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2. Kreisklasse Herren Nord

SC Hemmoor III : TSV Neuenkirchen II 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Morche fixiert zwei Punkte für den SC Hemmoor III

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Nord traf die Mannschaft des SC Hemmoor III am vergangenen
Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Neuenkirchen II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Peter Morche. Garant für diesen Heimspielsieg waren Morche und
Dohrmann, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Langbehn / Morche gegen Osterndorff /
Horeis zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Dohrmann / Lira Postel hatten nachfolgend
gegen Diers / Horeis bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Ein hartes Stück Arbeit hatten
Kröncke / Grombach gegen Höpcke / Zinke zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Das
war nichts für schwache Nerven. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Simon Dohrmann
und Jürgen Diers, das Simon Dohrmann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Leander Langbehn war in der Partie gegen Dirk Osterndorff nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Peter Morche überzeugte im Match gegen Bjarne Horeis, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Einen Zähler für das Team
verpasste Jan Kröncke bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Marita Horeis. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Pirmin Grombach im Match gegen Thorsten Zinke.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später
Kevin Lira Postel letztlich parat, um Helmut Höpcke zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Simon Dohrmann war in der Partie gegen Dirk
Osterndorff nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Leander Langbehn bekam seinen Gegner
Jürgen Diers hingegen beim klaren 7:11, 4:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Peter Morche hatte
dann gegen Marita Horeis bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf
dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des SC Hemmoor III geht es nun im nächsten Spiel am 06.11.2023 gegen den
ATS Cuxhaven III, während der TSV Neuenkirchen II am 08.11.2023 gegen den OSC Bremerhaven
antritt.

 Statistik:
 SC Hemmoor III

Doppel: Langbehn / Morche 1:0, Dohrmann / Lira Postel 1:0, Kröncke / Grombach 1:0 
Einzel: S. Dohrmann 2:0, L. Langbehn 1:1, P. Morche 2:0, J. Kröncke 0:1, P. Grombach 0:1, K.
Postel 1:0 

 TSV Neuenkirchen II
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Doppel: Diers / Horeis 0:1, Osterndorff / Horeis 0:1, Höpcke / Zinke 0:1 
Einzel: D. Osterndorff 0:2, J. Diers 1:1, M. Horeis 1:1, B. Horeis 0:1, H. Höpcke 0:1, T. Zinke 1:0


